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ZU HANS SCHUHMACHER 1017

viele Hochgeistige mit den «räudigen
Regimes» kokettiert und kollaboriert
haben. Nötig wäre, einem neuen Pop-
nazoikum nach Kräften vorzubeugen,
und zwar nicht durch irgendein noch
so sublimes Gauklertum, sondern
durch das eher gegenteilige Bemühen,
alles Volk zu humaner Vernünftigkeit
zu erziehen.

Aber möglicherweise unterschätze
ich den Witz Hans Schumachers.
Vielleicht hat er in die unmissverständliche
Satire auf den Widergeist eine schwieriger

zu bemerkende auf den Übergeist,

auf die Phantasietriumphe
ohnmächtiger Geistesakrobaten verpackt?
Ganz eindeutig ist nämlich die proklamierte

Wertschätzung der Gauklerkunst

nicht. An einem bedeutsamen
Punkt seiner politischen Laufbahn
blickt der Held auf die «staubigen und

sterilen Bretter» zurück, «wo, wie
dicht man auch säte, nichts wächst
ausser unsichtbaren Phrasen, und wo,
wenn es blüht, nur Stilblüten treiben».
Da fragt man sich, ob das revolutionäre

Sendungsbewusstsein eines
Illusionisten, der den eigenen Beruf derart
illusionslos sieht, ernst zu nehmen, ob
es nicht nur Variationen über Don
Quijote sei. Hoffen wir, dass Hans
Schumacher, der so viele andere Dichter

meisterlich komentiert hat, eines

Tages seine «Stunde der Gaukler»
kommentieren wird.

Robert Mächler

1 Hans Schumacher, Die Stunde der
Gaukler. Roman einer Rückvorschau.
Artemis Verlag, Zürich und München
1981.
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Mit den herrlichen TIP TOP TAPIS, den Teppichen von
SCHAFFHAUSER WOLLE mit den wunderbaren Dessins
und Farben, gestalten Sie im Handumdrehen Ihren
persönlichen Heimschmuck, auf den Sie lange Jahre stolz
sein können.

Sehen Sie sich unsere Kollektionen TIP TOP TAPIS und
SCHAFFHAUSER WOLLE in Ihrem Wollfachgeschäft an.
Dort wird man Sie gerne beraten und Ihnen bei der Auswahl

behilflich sein.

Schaffhauser Wolle
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